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Flächendeckende Störwerterfassung mit moderns-
ter Technik

�Das Unternehmen
Als Energieversorger für den Großraum Nürnberg
versorgt N-ERGIE als größter Energieversorger
der Region rund 650 000 Kunden mit elektrischer
Energie. Pro Jahr werden durchschnittlich 7 300
Millionen kWh Strom in das über 7 500 km2 gro-
ße Netzgebiet eingespeist.

�Ausgangssituation
Für eine sichere Netzführung brauchte N-ERGIE
als Betreiber ihres Netzgebietes eine moderne und
zugleich kostengünstige Erfassung der Störfälle.
Da die bisher eingesetzten Papierschreiber nicht
nur extrem wartungsintensiv waren, sondern auch
einen hohen Personaleinsatz erforderlich mach-
ten, suchte N-ERGIE nach einem zukunftsweisen-
den Störwerterfassungssystem. Dabei vertraute
das Unternehmen auf das Know-how und die
Technologie von Siemens PTD Power Automati-
on.

�Das Konzept
Nur eine automatisierte Überwachung von Netz-
betriebsmitteln kann Wartungsaufwand und Be-
triebskosten effizient reduzieren. Um die Über-
wachung der Spannungsqualität des gesamten
Netzgebietes zuverlässig sicherzustellen, setzt
N-ERGIE deshalb 48 digitale SIMEAS R-Stör-
schreiber und 35 bisher im Einsatz befindliche
OSCILLOSTORE P531 Störschreiber im Mittel-
und Hochspannungsnetz ein. Die moderne Re-
gistriertechnik unterstützt zudem die Ursachen-
forschung bei Störungen und Netzausfällen im
Energieversorgungsnetz.

�Die besonderen Vorteile
Erkennung von Netzanomalien
Mit Hilfe der detaillierten Störfallaufzeichnungen
können jetzt auch bei komplizierten Fehlerbildern
zusätzliche, wichtige Erkenntnisse über den Stör-
verlauf gezogen werden. Dies ermöglicht eine ex-
akte Ursachenforschung und damit die Grundlage
für eine effiziente Prävention.

Mit Sicherheit in die Zukunft

Bild 1 Netzgebiet der N-ERGIE

Unterstützung bei Entstörung
Informationen aus dem Registriersystem unter-
stützen die Experten für die Netzentstörung ge-
zielt bei der Suche nach der Störstelle. Die schnelle
Lokalisation des Ortes und der Ursache trägt ent-
scheidend dazu bei, Folgekosten zu senken.

Lastprognosen
Der Mittelwertschreiber wird genutzt, um Tages-,
Wochen- und sogar Jahreslastkurven zu erstellen.
Mit den daraus gewonnen Werten, lässt sich eine
deutlich exaktere Prognose für die Zukunft erstel-
len – und die ist bares Geld beim Stromeinkauf
wert.
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Schutzüberwachung
Gerade in älteren Umspannanlagen finden sich
noch Schutzrelais, die keine Störfallaufzeichnun-
gen bieten oder nicht fernübertragbar sind. Infor-
mationen über Ursache und Verlauf der Störung
gehen hier völlig verloren. In diesem Fall können
die Aufzeichnungen des SIMEAS R gleichzeitig ge-
nutzt werden, um die einwandfreie Funktion der
Schutzrelais zu überprüfen. Es kann festgestellt
werden, ob das Anregeverhalten der Schutzrelais
richtig war und ob die geforderte Auslösezeit ein-
gehalten wurde.

Die Auslagerung von Störschrieben ins
COMTRADE-Format eröffnet zusätzliche Vorzü-
ge: Mit diesem allgemeinen Standard können z.B.
über eine Omicron Prüfeinrichtung weitere Un-
tersuchungen durchgeführt werden. Die Analysen
aus den Störschrieben liefern außerdem wichtige
Erkenntnisse bei der Optimierung der Betriebs-
mittel.

Die vier integrierten Schreiberfunktionen sowie
die dezentrale Datenhaltung beschleunigen im
Fehlerfall den Zugriff auf alle wesentlichen Daten.
Nur der SIMEAS R bewältigt dabei so hohe Da-
tenmengen durch sein Datenkompressionsverfah-
ren. Dank der exzellenten Systemintegrität werden
die hohen Umgebungsanforderungen der Energie-
versorgung stets berücksichtigt.

�Aus der Praxis
Im Folgenden wird der Verlauf und die exakte
Fehlererkennung eines komplexen Störfalles dar-
gestellt, der mit einem OSCILLOSTORE P531
aufgezeichnet wurde. Ein 1-poliger Erdschluss auf
L3 ging in einen 2-poligen Fehler zwischen L2 und
L3 mit Erdberührung über:

Bild 2 Aufzeichnung eines komplexen Störfalls
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Vorgangsbeschreibung
1. Vorgeschichte: 1-poliger Erdschluss auf L3, U3E

ist fast ganz zusammengebrochen, U1E und U2E

haben sich um das Wurzel-3fache auf ca.
21,3 kV erhöht. Die Verlagerungsspannung UNE

ist auf 12,5 kV angestiegen.

2. Ein 2-poliger-Kurzschluss zwischen L2 und L3
mit Erdberührung kommt dazu (Zeitpunkt
Triggerlinie Tr), Kurzschlussstrom ca. 4,7 kA.
Sowohl der elektromechanische Distanzschutz
(Überstromanregung) in dem betroffenen Ab-
zweig im Feld 12, als auch der übergeordnete di-
gitale Distanzschutz (Impedanzanregung) in
der Trafoeinspeisung, Feld 10 regen an, siehe
Binärspuren.
Der Abzweigschutz löst in Schnellzeit aus (ca.
140 ms) und macht eine Kurzunterbrechung
(Dauer ca. 460 ms). Während dieser Zeit ist der
Kurzschlussstrom abgeschaltet und es fließt nur
noch der Betriebsstrom der restlichen Anlage
(ca. 400 A).

3. Nach der Kurzunterbrechung (KU) wird auto-
matisch zugeschaltet. Der Fehler steht aber nach
wie vor an. Sowohl der Abzweigschutz als auch
der übergeordnete Trafodistanzschutz regen
wieder an (siehe Binärspuren).
Dann wird in Schnellzeit (ca. 120 ms) definitiv
der Abzweig abgeschaltet (erfolglose KU), siehe
Binärspur Schutz AUS der Ringleitung (RL).

Mit dieser Störfallaufzeichnung kann somit be-
stens die Funktion des elektromechanischen
Schutzes überprüft werden.

� Fazit:
Die blitzschnelle Erkennung und Behebung von
Störfällen hat nicht nur die Zufriedenheit der
Endverbraucher mit ihrem Stromversorger er-
höht, sondern N-ERGIE auch Kosten gespart.
Einzigartige Produktmerkmale wie die automa-
tische Datenübertragung und Anlagenverwal-
tung, die Vorteile einer hohen Abtastung und
Auflösung sowie die bedienerfreundliche Soft-
ware in hoher Qualität für Störschriebe haben
ihren Teil dazu beigetragen, den SIEMEAS R zu
einem vollen Erfolg werden zu lassen. Das de-
taillierte Know-how der Projektverantwortli-
chen von Siemens hat die hohe Kundenzu-
friedenheit abgerundet.

Bild 3 Beispiel eines Störschriebs
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